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Haus Fahrner

Ziel beim Haus Fahrner war es, die Aus-
sicht optimal zu nutzen und zu betonen.
Durch sehr freie Bauweise mit viel Glas
und teilweise völlig offenen Räumen gehen
die Innenräume und die umgebende Natur
unmittelbar ineinander über, es entsteht
der Eindruck von schwebenden Räumen.
Die genietete Edelmetallaußenhaut reflek-
tiert den Himmel und je nach Sonnenstand
erlebt der Betrachter ein abwechslungs-
reiches Lichtspiel. Diese Inszenierung wird
in der Nacht mit technischen Mitteln fort-
gesetzt. Überdies ist die Edelstahlhülle des
Hauses praktisch wartungsfrei.

1 Keller
2 Technik
3 Hauswirtschaft
4 Bau
5 Gäste
6 Multifunktionsraum
7 Sauna
8 Weinkeller
9 Gang
10 Dusche
11 Gartengeräte




